Allgemeine Geschäftsbedingungen

für die SoWi-Erstifahrt 2015 im Zeitraum vom 13. bis 15.11.2015

§ 1 Allgemeines

Das Event SoWi-Erstifahrt 2015 wird im Zeitraum vom 13. bis 15.11.2015 von den Fachschaftsräten der 

Sozialwissenschaften und Soziologie der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf ausgerichtet.

§ 2 Anmeldung

(1) Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

(2) Die Anmeldung ist möglich, solange Plätze auf der Anmeldeliste verfügbar sind.

Maßgeblich für die Annahme der Anmeldung ist die durch den FSR Sozialwissenschaften und Soziologie versandte Bestätigungsmail.

(3) Die Teilnahme ist nur dann gestattet, wenn der Teilnehmer vor dem Antritt der Fahrt das 18. Lebensjahr vollendet hat.

§ 3 Zahlung

(1) Der Teilnahmebeitrag in Höhe von 55 EUR ist durch den Teilnehmer bei der Anmeldung in bar zu bezahlen.

§ 4 Rücktritt

(1) Der Teilnehmer kann bis zum 05.11.2015 jederzeit und ohne Angaben von Gründen

zurücktreten; er erhält den vollen Teilnahmebeitrag zurück.

(2) Tritt der Teilnehmer aber nach diesem Tage zurück, so behält sich der FSR Sozialwissenschaften und Soziologie vor, den vollen Teilnahmebeitrag einzubehalten.

§ 5 Haftung und andere Pflichten des Teilnehmers

(1) Für sämtliche Schäden, die der Teilnehmer durch vorsätzliches oder fahrlässiges Verhalten an Rechtsgütern von Betreuern oder Dritten herbeiführt, haftet der Teilnehmer selbst.

(2) Für ausreichenden Versicherungsschutz, insbesondere Kranken- sowie Haftpflichtversicherung, hat der Teilnehmer selbst zu sorgen.

(3) Der Teilnehmer verpflichtet sich, etwaige Veränderungen (bspw. den Nicht-Antritt der Fahrt) dem FSR Sozialwissenschaften und Soziologie unverzüglich mitzuteilen.

§ 6 Sonstiges

(1) Die Teilnahme an der Fahrt erfolgt auf eigene Gefahr.

(2) Der FSR Sozialwissenschaften und Soziologie übernimmt als Organisator des Events keine Haftung für Unfälle, Diebstahl bzw. auf anderem Wege abhanden gekommene Gegenstände sowie sonstige Schäden jeglicher Art, sofern ihm kein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten nachzuweisen ist.

(3) Sollte eine der hier aufgeführten Bestimmungen unwirksam sein, wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen davon nicht berührt. Die Parteien verpflichten sich, anstelle der unwirksamen Bestimmung eine dieser Bestimmung möglichst nahekommende wirksame Regelung zu treffen.

Mit meiner Unterschrift versichere ich, dass ich die o.g. allgemeinen Geschäftsbedingungen akzeptiere.
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